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Zwar langsam aber stetig wächst unser Freundeskreis Pro 

UKBB. Mit einem zweimal jährlich erscheinenden Newsletter 

halten wir einerseits die Mitglieder über die Stiftungstätigkeit 

informiert; andererseits bietet der Newsletter immer auch 

eine Plattform für Stimmen aus dem UKBB.

Die Stiftung Pro UKBB finanziert sich ausschliesslich über 

Spendengelder. Deshalb geht unser besonderer Dank an alle 

Spenderinnen und Spender. Sie machen  unseren Einsatz für 

das UKBB erst möglich. Unter dem Motto «ein starkes Kinder-

spital braucht eine starke Stiftung», wird sich unsere Stiftung 

weiterhin engagiert für das UKBB einsetzen.

LIEBE LESERINNEN,
LIEBE LESER, 

Mit Freude dürfen wir feststellen, dass die Stiftung Pro UKBB  

dem UKBB im Jahr 2015 rund CHF 150‘000 für Projekt- 

finanzierungen, die weder von der öffentlichen Hand noch 

von den Versicherern getragen werden, zuweisen konnte. 

Dieses schöne Resultat ist dank grosszügiger Spenderinnen 

und Spender zustande gekommen. Ein herzliches Danke-

schön an alle, die dazu beigetragen haben; ebenso an die 

Geschäftsleitung der Stiftung, an den Stiftungsrat und an die 

beteiligten Mitarbeitenden des UKBB für die engagierte Zu-

sammenarbeit zum Wohl der kranken Kinder im UKBB!

2015 stand im Zeichen des Wechsels in der Geschäftsleitung 

und im Stiftungsrat. Im März hat uns Susanne Hostettler nach 

6 Jahren grossen Engagements verlassen. Im April 2015 hat 

Nicole Herrmann ihre Tätigkeit als neue Geschäftsführerin 

mit einem 50% Pensum aufgenommen. Ihr zur Seite arbeitet 

seit November 2015 Christina Schneider mit einem 20% Pens-

um. Die beiden sind ein effizientes Team und die Zusammen-

arbeit mit ihnen macht Freude. 

Per Ende 2015 haben uns Brigitte Bos, Elsbeth Schneider und 

Marc-André Giger, nach vielen Jahren ehrenamtlicher Tätig-

keit im Stiftungsrat Pro UKBB, verlassen, um sich neuen Auf-

gaben zuzuwenden. Wir freuen uns, dass wir mit Dr. Karin 

Hatz, Marco Fischer, Franziska Kohlermann, Caroline Stade 

und Mike Wahli neue Kräfte gewinnen konnten. Damit  hat 

der Stiftungsrat in einem breit gefächerten Spektrum neue 

Kompetenz erhalten. 

Unter den Titel «mit vereinten Kräften» können wir die am 

27. Oktober 2015 gegründete Kooperationsplattform stellen. 

Immer wieder sind befreundete Stiftungen bereit, via unsere 

Stiftung Projekte im UKBB zu finanzieren. Um die Zusammen-

arbeit zu Gunsten des UKBB so effizient wie möglich zu gestal-

ten, haben wir nun die Initiative ergriffen und eine Koopera-

tionsplattform für diese befreundeten Stiftungen gegründet. 

Sie hat zum Ziel, Unterstützungsprojekte für das UKBB koor-

diniert anzugehen, dadurch Leerläufe zu verhindern und die 

Effizienz zu steigern. Dank sei allen Stiftungen, die sich bereit 

erklärt haben, in dieser neuen Form die Zusammenarbeit mit 

unserer Stiftung zu verbessern. 

2015 – MIT 
VEREINTEN 
KRÄFTEN!

Rita Kohlermann

Präsidentin des Stiftungsrates 
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DIE GESCHÄFTSSTELLEDER STIFTUNGSRAT

Rita Kohlermann

Therwil

Präsidentin des Stiftungsrates

ehem. Präsidentin Verwaltungsrat UKBB

Dr. med. Karin Hatz-Frey

Arlesheim

Kinderärztin mit eigener Praxis

Dr. rer. pol. Rainer Füeg

Pratteln

Caroline Stade

Basel

Leitung Pflegedienst UKBB,  

Mitglied GL UKBB

Regula Gysin

Liestal

ehem. Stadtpräsidentin Liestal

Franziska Kohlermann

Therwil

Lic. jur., stv. Direktorin UBS

Mike Wahli

Hochwald

Treuhandunternehmer

Nicole Herrmann

Geschäftsführerin

Christina Schneider

Mitarbeiterin der Geschäftsstelle

Bobby

Maskottchen

Karin Endress

Arlesheim

Vizepräsidentin des Stiftungsrates, 

Lic. phil.

Marco Fischer

Basel

Lic. jur., CEO UKBB

Prof Dr. med. Irene Hösli

Basel

Chefärztin Geburtshilfe  

und Schwangerschaftsmedizin 

Universitätsspital Basel

Der Stiftungsrat arbeitet ehrenamtlich.
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WOHER STAMMEN DIE FINANZIELLEN 
MITTEL DER STIFTUNG?

Unsere Stiftung finanziert sich durch Privatspenden, Spen-

den von Firmen und Donatoren sowie Spenden von ande-

ren gemeinnützigen Organisationen. Die Stiftung Pro UKBB 

erhält keine staatlichen Subventionen. Um ihren Zweck erfül-

len zu können und um langfristig überleben zu können, ist die 

Stiftung voll und ganz von Spenden abhängig. Mit der Inten-

sivierung der Zusammenarbeit mit befreundeten Stiftungen 

erhoffen wir uns koordinierte und vermehrte Mittelzuflüsse. 

STIFTUNGSKOOPERATION. 

Eine Reihe von Stiftungen aus dem Umfeld des UKBB ist im-

mer wieder bereit, finanzielle Unterstützung an Projekte des 

UKBB zu leisten. 2015 ging es nun darum, diese Kräfte zu  

bündeln und in Zusammenarbeit mit den befreundeten Stif-

FUNDRAISING 2015

tungen eine optimale Unterstützung für das UKBB zu errei-

chen. Zu diesem Zweck haben wir Ende Oktober 2015 mit den 

befreundeten Stiftungen eine Kooperationsplattform gegrün-

det. 2016 hat gut angefangen und die Finanzierung einiger 

Projekte konnte über Mitglieder der Kooperationsplattform 

bereits sichergestellt werden. Weitere folgen!

PC-Konto

45-454545-7
Merci!

IBAN: CH37 0900 0000 4545 4545 7

BIC: POFICHBEXXX
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SPIELZIMMER ORTHOPÄDIE.

Mit der Umsetzung dieses Projektes wurde ein Spielzimmer 

auf der operativen Station gestaltet für eine Zielgruppe, für 

die im UKBB bisher noch kein Raum zur Verfügung stand. Der 

Raum kann von grösseren Kindern und Jugendlichen sowie 

von Familien mit einem Kind mit sensorischen Beeinträchti-

gungen genutzt werden. Der Umbau ermöglicht auch eine 

therapeutische Nutzung der multisensorischen Elemente. 

Das Projekt hat für die Umsetzung in einem Kinderspital und 

in einem halböffentlichen Raum einen innovativen und auch 

experimentellen Charakter. 

Ein grosses Dankeschön geht an die Sponsoren: 

Basellandschaftliche Kantonalbank

Swisslos-Fonds Basel-Stadt

Swisslos Basel-Landschaft

Rotary Club Angenstein.

AUFENTHALTSRAUM 
PSYCHOSOMATISCHE ABTEILUNG. 

Das Projekt hat eine Lücke in der Infrastruktur für psychosoma-

tisch erkrankte Kinder und Jugendliche im UKBB geschlossen. 

Es steht nun auf der Psychosomatischen Abteilung ein Raum 

zur Verfügung, in dem gruppentherapeutische Gespräche in 

einer unterstützenden Atmosphäre stattfinden können. Er bie-

tet genügend Platz für alle Patienteninnen und Patienten auf 

der Station. Ausserdem können die Kinder und Jugendlichen 

den Raum auch bedarfsgerecht in ihrer Freizeit nutzen. 

Herzlichen Dank an die Werner Geissberger Stiftung  

für das grosszügige Sponsoring.

PROJEKTE 2015
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VORHÄNGE NOTFALL UND  
GIPSZIMMER POLIKLINIK.

Hase, Bär und weitere Figuren der Künstlerin Petra Rappo 

schmücken seit Ende Jahr die Trennvorhänge auf der Notfall-

station und im Gipszimmer der Poliklinik. Das Entdecken der 

verschiedenen Figuren soll die kleinen Patienten ablenken 

von unangenehmen Situationen und Ängsten, und die fröh-

lich gestalteten Vorhänge sollen das Wohlfühlen fördern und 

Wartezeiten entspannen. 

Ohne die finanzielle Unterstützung von Kathrin und 

Dieter Siegrist sowie der Werner Hasenböhler Stif-

tung wäre dies nicht möglich gewesen. Ein herzli-

ches Dankeschön. 

STILLSOFA NEONATOLOGIE.

Ein neues Sofa im Elternzimmer der Neonatologie macht das 

Stillen für die frisch entbundenen Mütter angenehmer und 

sorgt auch bei Elterngesprächen für eine angenehmere Sitz-

situation. 

Das Stillsofa wurde aus den Eigenmitteln der Stif-

tung Pro UKBB finanziert. 
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WEIHNACHTEN IM UKBB.

Wie jedes Jahr, hat die Stiftung Pro UKBB einen Geldbetrag 

zur Verfügung gestellt, so dass mit kleinen Geschenken den 

an Weihnachten stationierten Patienten ein Lächeln aufs  

Gesicht gezaubert werden konnte.  

Die Geschenke wurden aus 

den Eigenmitteln der 

Stiftung finanziert.

FORSCHUNGSUNTERSTÜTZUNG.

Grundvoraussetzung für die qualitativ optimale Behandlung 

der jungen Patienten ist, dass man sich nicht auf das verlässt, 

was es schon gibt. Die Stiftung Pro UKBB unterstützt verschie-

dene Projekte im Bereich Forschung und Entwicklung, damit 

das UKBB auch in Zukunft dem hohen Anspruch gerecht wer-

den kann.

Unter anderem wurde auch im Jahr 2015 einer der Forscher-

preise für junge Forschende im UKBB von der Stiftung Pro 

UKBB gesponsert. Auch mit der Unterstützung eines Projektes 

im Bereich der Neonatologie bekennt sich die Stiftung dazu, 

dass die Forschung ein elementar wichtiger Teil ihres En-

gagements ist.  

Die Projekte wurden aus den Eigenmitteln 

der Stiftung finanziert.
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UKBB TANZT: VOM PILOTPROJEKT ZUR 
ERFOLGREICHEN DARBIETUNG.

UKBB tanzt wurde 2014 unter der Leitung von Rocío Gonzalez  

– Choreografin und Physiotherapeutin FH, Universitäts- 

Kinderspital beider Basel (UKBB) – und Richard Wherlock  

– Direktor BASEL BALLETT – ins Leben gerufen. Inspiriert 

wurde das Projekt durch Prof. Dr. med. Carol-C. Hasler, 

Professor für Orthopädische Chirurgie am UKBB, und  

Dr. Conrad E. Müller, ehem. CEO des UKBB. Mit der zwei-

ten Ausgabe von UKBB tanzt im Jahr 2015 fasste ein Pilot-

projekt Fuss und begeisterte und berührte sein Publikum 

abermals. Dabei wurde die Choreografie verstärkt durch 

die Theaterpädagogin Christine Werder.

Gesund zu sein, ist ein unermessliches Glück. Wie selten 

Kinder mit einer lebenseinschränkenden Krankheit resignie-

ren, ist beindruckend. UKBB tanzt trägt dieser Lebensenergie 

Rechnung. 

Motiviert durch das Erlernen neuer Bewegungen und das 

Erwachen eines neuen Körperbewusstseins strahlen körper-

lich eingeschränkte Kinder eine einzigartige Energie aus. 

Auf der Bühne werden sie in Momentaufnahmen, in denen 

Licht, Musik und Tanz verschmelzen, zu Botschaftern purer 

Lebensfreude. Hinter jeder dieser Tänzerinnen und Tänzer 

verbirgt sich jedoch eine herausfordernde Zeit. Krankheiten, 

angeboren oder erworben, haben ihr Leben verändert und 

die Familien gefordert. 

Während etwa 10 Monaten erarbeiten rund zehn Mädchen 

und Jungen gemeinsam mit Therapeuten und Choreografen 

eine Tanzaufführung. Der krönende Abschluss des Projektes 

findet  jeweils in einer oder zwei Aufführungen auf einer pro-

fessionellen Theaterbühne statt - mit allem was dazu gehört 

(Maske, Kostüme, Technik etc.).

Die Ziele des therapeutischen Erfolges  wurden mit den bei-

den Aufführungen erreicht. Aber  mindestens genau so wich-

tig und entscheidend ist, dass die Kinder Kraft und Motivation 

schöpfen für Ihren weiteren Weg, sie wertvolle Begegnungen 

erleben und an dem Projekt wachsen und ihr Selbstwertge-

fühl wieder zurück gewinnen. 

Wir hoffen, dass bald die Gelder für die Finanzierung zusam-

men sind und einem UKBB tanzt 2017 nichts mehr im Wege 

steht. Ein wunderbares und berührendes Projekt, einzigartig 

in der Schweiz, das weiter leben soll unter der Projektleitung 

der Stiftung Pro UKBB. 

Weitere Informationen finden Sie zu gegebener Zeit 

unter www.pro-ukbb.ch.

© Pictures by Ismael Lorenzo
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TAG DER KINDERRECHTE.

Buntes Treiben im UKBB. Am Internationalen Tag der Kin-

derrechte im November 2015 wurde viel geboten: Kinder-

schminken, Fotowand mit dem lebensgrossen Boby, Kasper-

li-Theater, Popcorn, Workshop zum Thema «Keine Angst vor 

Spritzen», Verkaufsstände und als Highlight das Kinderkon-

zert mit Christian Schenker. Ein grosses Dankeschön an alle, 

die mitgeholfen haben, diesen Tag möglich zu machen und 

den Patientenkindern, ihren Familien und den Besuchern 

eine Freude zu bereiten. 

FAMILIENTAG LIESTAL – DER 
LEBENSGROSSE BOBY FEIERT PREMIERE.

Gemeinsam mit der Stiftung für krebskranke Kinder Regio 

Basiliensis war die Stiftung Pro UKBB im September 2015 am 

Familientag in Liestal, im Rahmen des Integra Festes, mit ei-

nem Stand präsent. Die Besucherkinder konnten den ganzen 

Tag am Glücksrad drehen und tolle Preise gewinnen. Das 

Highlight war der neue lebensgrosse Boby, der für grosse Be-

geisterung sorgte und von den Kleinen bestaunt und geherzt 

wurde. Er soll auch zukünftig bei verschiedenen Gelegenhei-

ten die Aufmerksamkeit auf die Stiftung Pro UKBB verstärken. 

Vor allem, soll er aber den kleinen Patienten im UKBB mit sei-

nen Besuchen ein Lächeln ins Gesicht zaubern.  

EVENTS 2015
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VERNISSAGE WEIHNACHTSBAUM.

Auch der grosse Weihnachtsbaum hat wieder Gross und 

Klein erfreut und im UKBB Weihnachtsstimmung verbreitet. 

An der entsprechenden Vernissage hat die Knabenkantorei 

Basel mit ihrem musikalischen Beitrag die Gäste verzaubert 

und die Weihnachtszeit eingeläutet.   

Für den wunderschönen Weihnachtsbaum geht auch in die-

sem Jahr wieder ein grosses Dankeschön an die Sponsoren 

Bürgergemeinde Liestal und ETAVIS Kriegel+Schaffner AG. 

AGENDA.

Die Stiftung Pro UKBB ist gemeinsam mit 

der Stiftung für krebskranke Kinder Regio 

Basiliensis mit einem Stand am Familien-

tag in Liestal vertreten.

UKBB Führung für Freundeskreis-Mitglie-

der (nur mit Anmeldung)

Internationaler Tag der Kinderrechte, 

buntes Programm und  Kinderkonzert mit 

Linard Bardill im UKBB

Vernissage Weihnachtsbaum im UKBB

Sa. 3. 9. 2016 

11 – 16 Uhr

Mi. 21. 9. 2016

Fr. 18. 11. 2016

10 – 17 Uhr

Fr. 25. 11. 2016

17 – 19 Uhr
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BILANZEN

AKTIVEN 	 31.12.2015	 31.12.2014
	 CHF	 CHF

Kasse 
Kasse 	 2’937.85	 2‘140.65
	 2‘937.85	 2‘140.65
Bankguthaben
Postfinance, 45-454545-7	 87‘049.08	 80‘098.65
Postfinance, 45-333300-0	 -157.72	 17‘770.88
Postfinance E-Depositokonto	 138‘387.71	 286‘028.95
BLKB, 0162.1639.0166	 27‘345.19	 7‘360.18
Credit Suisse AG, 1889162-81	 4‘603.35	 0.00
Credit Suisse AG, 1889162-81-1	 100‘000.00	 0.00
 	 357‘227.61	 391‘258.66
Forderungen aus 
Lieferungen/Leistungen 	
offene Debitoren	 0.00	 7‘500.00
	 0.00	 7‘500.00
Übrige Forderungen
Guthaben Verrechnungssteuer	 103.45	 668.70
	 103.45	 668.70
Vorräte und angefangene Arbeiten 
Warenlager Bobby	 15‘000.00	 14‘000.00
	 15‘000.00	 14‘000.00
Aktive Rechnungsabgrenzung 
Transitorische Aktiven	 19‘370.00	 750.00
	 19‘370.00	 750.00

Total Aktiven	 394‘638.91	 416‘318.01

PASSIVEN 	 31.12.2015	 31.12.2014
	 CHF	 CHF

Verbindlichkeiten
Kreditoren	 12‘715.20	 55‘503.69
	 12‘715.20	 55‘503.69
Passive Rechnungsabgrenzung
Transitorische Passiven	 79‘351.55	 5‘150.00
	 79‘351.55	 5‘150.00

Zweckgebundene Fonds
Fonds für Spielzimmer	 0.00	 34‘645.83
Fonds für Villa Kunterbunt 	 15‘067.49 	 16‘240.79
Fonds für Kinderbistro	 4‘277.34	 6‘509.34
Fonds für Spitalführungen UKBB 	 0.00	 66.00
Fonds für «UKBB tanzt» 	 19‘003.62	 47‘226.90
Fonds für Kinderbuch	 5‘537.44	 7‘714.59
Fonds für «Steiff» Boby	 6‘843.33	 16‘100.80
Fonds für «Notfall»	 0.00	 13‘402.60
	 50‘729.22	 141‘906.85

Total Fremdkapital	 142‘795.97	 202‘560.54

Kapital
Stiftungskapital	 50‘000.00	 50‘000.00
Fonds frei verfügbarer Spenden 	 201‘842.94	 163‘757.47
Total Kapital	 251‘842.94	 213‘757.47

Total Passiven	 394‘638.91	 416‘318.01
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…

…

…

ADMINISTRATIVER		  2015		  2014
AUFWAND STIFTUNG 		  CHF		  CHF

Personalaufwand		  38‘621.80 		  28‘832.35
Abgaben und Gebühren		  0.00		  1‘350.00

Verwaltungsaufwand
Büromaterial und 
Drucksachen	 1‘567.01		  843.05
Fachliteratur und 
Fachkurse	 48.00		  875.00
Porti	 10.90		  585.50
Beiträge	 580.70		  300.00
Buchführungs- und 
Verw.aufwand	 9‘008.40		  5‘025.25
Revision	 3‘740.00		  2‘700.00
Stiftungsrat	 747.90		  756.35
Geschäftsbericht 	 6‘819.30		  6‘482.40
Informatikaufwand 	 2‘745.58 	 25‘267.79 	 165.24	 17‘732.79

Werbeaufwand
Werbung und Inserate	 902.00		  1‘213.69
Internet / Homepage	 4‘746.12		  3‘118.91
Werbedrucksachen, 
Werbematerial	 8‘257.80		  12‘332.06
Fachmessen, 
Ausstellungen	 12‘181.45		  0.00
Reise- und Repräsen-
tationsaufwand	 516.30		  240.30
Geschenke, Präsente	 61.80		  414.05
Werbeberatung	 15‘063.50	 41‘728.97	 3‘339.70	 20‘658.71
Total administrativer
Aufwand Stiftung		  105‘618.56		  68‘573.85

FINANZERGEBNIS 		  2015		  2014
	 CHF		  CHF

Finanzaufwand
Post- und Bankkontospesen		  1‘236.51		  583.36
Total Finanzaufwand		  1‘236.51		  583.36

Finanzertrag
Zinserträge		  374.10		  565.96
Total Finanzertrag		  374.10		  565.96

Jahresergebnis Stiftung 
vor Fondsveränd.		  -53‘092.16		  141‘318.58

Veränderung der 
zweckgebundenen Fonds 
Zuweisung		  -4‘376.70		 -133‘842.15
Verwendung		  127‘948.71		  117‘612.61
Total Veränderung 
zweckgeb. Fonds		  123‘572.01		  -16‘229.54

Jahresergebnis Stiftung 
vor Zuweisung		  70‘479.85		  125‘089.04

Zuweisung

Zuweisung an freien Fonds		  -342‘806.71		 -298‘748.26
Verwendung aus freien Fonds		  272‘326.86		  173‘659.22
Total Zuweisungen		  -70‘479.85		 -125‘089.04
Jahresergebnis Stiftung 
nach Zuweisung		  0.00		  0.00

BETRIEBSRECHNUNGEN

ERTRAG STIFTUNG	 2015	 2014
	 CHF	 CHF

Frei verfügbare Spenden
Spenden	 314‘325.64	 212‘187.16
Spenden Benefizanlass	 600.00 	 86‘561.10
Ertrag aus Verkauf Maskottchen	 9‘206.97	 0.00
Ertrag aus Administrationsarbeiten	 18‘300.00	 0.00
Total frei verfügbare Spenden	 342‘432.61	 298‘748.26

Zweckgebundene Spenden
Spenden Spielzimmer	 1‘000.00	 20‘600.00
Spenden «UKBB tanzt»	 1‘561.70	 46‘760.00
Spenden Kinderbuch	 1‘815.00	 34‘000.00
Spende «Steiff» Boby	 0.00	 2‘482.15
Spenden «Notfall»	 0.00	 30‘000.00
Total zweckgebundene Spenden	 4‘376.70	 133‘842.15

Total Erträge Stiftung	 346‘809.31	 432‘590.41

BETRIEBSRECHNUNGEN

DIREKTER AUFWAND STIFTUNG	 2015	 2014
	 CHF	 CHF

Freie Aufwendungen
Aufwand Freundeskreis	 1‘577.45	 5‘524.47
Aufwand Benefizanlass	 610.00	 94‘988.70
Aufwand Unterstützung 	
Forschung UKBB/Vergabungen 	 14‘107.47	 2‘000.00
Diverser Aufwand ohne Projekte	 11‘672.12	 0.00
Diverser Aufwand mit Projekte	 137‘504.75	 2‘554.80
Total freie Aufwendungen	 165‘471.79	 105‘067.97

Zweckgebundene Aufwendungen
Aufwand Projekt Spielzimmer	 65‘611.16	 7‘611.60
Aufwand Projekt Villa Kunterbunt	 1‘173.30	 2‘943.15
Aufwand Projekt Kinderbistro	 2‘232.00	 1‘663.00
Aufw. Investitionen Spitalführungen UKBB 	 750.00	 1‘500.00
Aufwand Projekt «UKBB tanzt»	 29‘784.98	 39‘533.10
Aufwand Projekt Kinderbuch	 3‘992.15	 31‘383.01
Aufwand Projekt «Steiff» Boby	 9‘257.47	 16‘381.35
Aufwand Projekt «Notfall»	 15‘147.65	 16‘597.40
Total zweckgebundene Aufwendungen	 127‘948.71	 117‘612.61

Total direkter Aufwand Stiftung	 293‘420.50	 222‘680.58
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ERLÄUTERUNG DES ERGEBNISSES.

Die Jahresrechnung umfasst sowohl Aufwand und Ertrag der 

Stiftung im laufenden Jahr als auch diverse projektspezifi-

sche Fondsrechnungen. Zweckgebundene Spenden werden 

bei Eingang diesen Fonds gutgeschrieben, Projektkosten bei 

Anfall diesen Fonds belastet. Im Berichtsjahr fielen für die 

Projekte «Spielzimmer», «UKBB tanzt» und «Notfallzimmer» 

wesentliche Ausgaben an, während die dazu gehörigen 

Spenden bereits im Vorjahr verbucht werden konnten. Da-

durch resultierte in der Betriebsrechung ein buchhalterischer 

Verlust, und das zweckgebundene Fondskapital reduzierte 

sich entsprechend. Dagegen konnten die frei verfügbaren 

Mittel dank der Zunahme der Spendeneingänge um CHF 

38‘085.47 gesteigert werden.

UEBERSICHT FONDSKAPITAL

Anfangs-
bestand

01.01.2015
CHF

Zugänge / 
Spenden

2015
CHF

Einlagen /
Verrechnun-

gen

2015
CHF

Erträge

2015
CHF

Verwen- 
dungen /
Auslagen

2015
CHF

Endbestand

31.12.2015
CHF

Zugäne /
Abgänge

2015
CHF

Fonds frei verfügbare Spenden 	 163‘757.47	 342‘806.71	 0.00	 -32‘394.38	 -272‘326.86	 201‘842.94	 38‘085.47

Freies Fondskapital Stiftung	 163‘757.47	 342‘806.71	 0.00	 -32‘394.38	 -272‘326.86	 201‘842.94	 38‘085.47

Fonds für Spielzimmer	 34‘645.83	 1‘000.00	  0.00	 29‘965.33	 65‘611.16	 0.00 	 -34‘645.83
	
Fonds für Villa Kunterbunt	 16‘240.79	 0.00	 0.00	 0.00	 1‘173.30	 15‘067.49	 -1‘173.30

Fonds für Kinderbistro	 6‘509.34	 0.00	 0.00	 0.00	 2‘232.00	 4‘277.34	 -2‘232.00

Fonds für Spitalführungen UKBB	 66.00	 0.00	 0.00	 684.00	 750.00	 0.00	 -66.00

Fonds für «UKBB tanzt»	 47‘226.90	 1‘561.70	 0.00	 0.00	 29‘784.98	 19‘003.62	 -28‘223.28

Fonds für Kinderbuch	 7‘714.59	 1‘815.00	 0.00	 0.00	 3‘992.15	 5‘537.44	 -2‘177.15

Fonds für «Steiff» Boby	 16‘100.80	 0.00	 0.00	 0.00	 9‘257.47	 6‘843.33	 -9‘257.47

Fonds für «Notfall»	 13‘402.60	 0.00	 0.00	 1‘745.05	 15‘147.65	 0.00	 -13‘402.60

Zweckgebundenes 
Fondskapital Stiftung	 141‘906.85	 4‘376.70	 0.00	 32‘394.38	 127‘948.71	 50‘729.22	 -77‘775.03

Total	 305‘664.32	 347‘183.41	 0.00 	 0.00	 -144‘378.15	 252‘572.16	 -39‘689.56
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Geschäftsführerin Stiftung Pro UKBB

ES BRAUCHT DIE STIFTUNG, 
MEHR DENN JE!

Mit dem UKBB verfügt unsere Region über ein universitäres 

bikantonales Kinderspital – ein Highlight in der Spitalland-

schaft. Die Kindermedizin ist kostenintensiver als die Erwach-

senenmedizin, benötigt mehr Zeit und Pflegeaufwand sowie 

Infrastrukturen für alle Altersgruppen. Je knapper die Finan-

zen im UKBB, je wichtiger die Rolle der Stiftung.  Besonders in 

den Bereichen, in denen die Finanzierung durch die öffent-

liche Hand oder durch die Krankenkassen fehlt, springt die 

Stiftung ein. Die Vielfalt der Projekte, die wir im Jahr 2015 im 

UKBB unterstützt haben, zeigt den Bedarf an zusätzlicher Fi-

nanzierung. 

UNTERSTÜTZUNG DER FORSCHUNG  
AM UKBB.

Der Stiftungsrat zeigt immer Bereitschaft, Forschungsprojekte 

am UKBB zu unterstützen, denn  letztlich kommen Fortschrit-

te in der Forschung auch unseren jungen Patienten zu gute. 

Bisher haben uns dafür klare Regeln gefehlt. Zusammen mit 

Frau Prof. Daniela Finke, Forschungsleiterin am UKBB, ha-

ben wir diese nun erarbeitet. In Zukunft wird sich die Stiftung 

auf folgende drei Forschungsbereiche beschränken:

•	 Anschubfinanzierung für innovative 

	 Forschungsprojekte für Kinder

•	 Nachwuchsförderung für junge Forschende

•	 Forscherpreis für junge Forschende

Die Ergebnisse der Forschungsförderung werden mittels Fi-

nanz- und wissenschaftlicher Abschlussberichte durch das 

UKBB Forschungsboard und die Pro UKBB Stiftung überprüft. 

Die Stiftung Pro UKBB freut sich, dank dieser klaren Vorgaben 

ihren Teil an die Forschungsförderung am UKBB beitragen 

zu können und damit in die Zukunft unserer Kinder zu inves-

tieren. 

AUSBLICK

Stiftung Pro Universitäts-Kinderspital

beider Basel (UKBB)

Spitalstrasse 33

CH-4056 Basel

T  +41 61 704 27 10

info@pro-ukbb.ch



«Kinder sind unsere Zukunft. 
Die Stiftung Pro UKBB trägt 
dazu bei, dass die kleinen  
und grösseren Patienten am 
UKBB eine ganzheitliche  
Behandlung und Betreuung  
erfahren dürfen.» 
Marco Fischer, CEO UKBB

www.pro-ukbb.ch


